
Zuhause 

Den „Loft“ (Bauschkraft) des Schlafsackes erhalten Sie durch entspannte Aufbewahrung an einem 
trockenen Ort, am besten frei hängend. Dauerhaftes Komprimieren im Transportbeutel und 
Feuchtigkeit schaden dem Schlafsack. 

Unterwegs 

Morgens den Schlafsack auf links drehen und ihn offen liegen lassen, um ihn zu lüften und zu 
trocknen. Wenn sich ein feuchtes Einpacken nicht verhindern lässt sollte er unbedingt bei der 
nächsten Gelegenheit getrocknet werden. Kunstfaserschlafsäcke sind zwar nicht so empfindlich 
gegenüber Feuchtigkeit, aber auch sie sollten nur kurzzeitig feucht verpackt werden. 

 
REINIGUNG 
  
Waschen eines Kunstfaser-Schlafsacks 

Achtung:  

die meisten Haushaltsmaschinen fassen nur 4kg). Verwenden Sie 1/3 der üblichen Menge einer 
milden Seife (keine Weichspüler verwenden) – oder ein Spezialwaschmittel. Spülen Sie den 
Schlafsack mindestens 5 mal aus. 

Bei 30°C im Schongang mit Kunstfaserwaschmittel – je nach Grad der Verschmutzung. (Faustregel: 
etwa 20 Übernachtungen). Nur anschleudern! Niemals Weichspüler verwenden! Bei Modellen mit über 
1500 g Gesamtgewicht überprüfen, ob die Waschtrommel groß genug ist.  

TROCKNUNG 

Im Trockner:  

Bei geringer Temperatur (30 °C) – zwei bis drei Tennisbälle zugeben, um die Daune zu bewegen und 
den optimalen Loft zu erhalten. Gut durchtrocknen und danach noch einen Tag geöffnet an einem gut 
belüfteten und trockenen Ort aufhängen. Prüfen sie den Trockner von Hand auf „Hotspots", diese 
können den Außenstoff verbrennen!  

Ohne Wäschetrockner:  

Der Schlafsack sollte am besten in der Sonne auf einem Wäscheständer liegen. Den Schlafsack 
immer wieder drehen und aufschütteln, damit der Loft gleichmäßig wiederhergestellt  
wird. Diese Prozedur so lange wiederholen, bis der Schlafsack trocken ist. 
Trockenzeit Kunstfaser ohne Trockner: ca. 24h. 


